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Kalken von Obstgehölzen als Schutzmaßnahme gegen Sonnenbrand (Foto:  Pflanzenschutzamt Berlin).

AUcH BäUME HABEn SonnEnBrAnD!

GEGEn SonnEnBrAnD BEI BäUMEn HILFT EIn STAMMAnSTrIcH MIT KALK.
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Wenngleich sehr kalte Winter im Klimawandel tendenziell 
abnehmen, werden wir weiterhin zeitweise mit tiefen 
Temperaturen rechnen müssen. Sonneneinstrahlung am 
Tag und Frost in der nacht führen im Winter zu enormen 
Temperaturunterschieden am Stamm laubloser Bäume. 
Borke und rinde können aufplatzen. Durch diese risse 
wird der Baum zudem anfälliger für Parasiten und Pilze. 
rindenbrand ist die Folge. 
Um einen Sonnenbrand bei dünnrindigen Baumarten,   
wie z. B. bei empfindlichen Jungbäumen, zu verhindern, 

bestreichen Sie die Stämme im Spätherbst mit  
Kalk oder „Baumweiß“. Die weiße Farbe reflektiert  
die Sonneneinstrahlung, wodurch die Temperatur-
schwankungen am Baum nachlassen. Auch an neu 
angepflanzten Straßenbäumen in Berlin ist der weiße 
Schutzanstrich häufig zu sehen. 

Das naturprodukt Kalk können Sie beispielsweise im 
Gartenmarkt erwerben und damit Ihre obstbäume gut auf 
den Winter vorbereiten.


